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Konzert Gesangsverein

Blumenschmuck 2013
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Liebe Zettlingerinnen und Zettlinger, liebe Jugend! Sprechstunden:

Mo, Mi:
11.00–12.00 Uhr

Donnerstag:
17.00–19.00 Uhr

e-mail:
bgm@zettling.
steiermark.at

Telefon:
03135/52435-5

Mobil:
0676/790 25 12

Die Ferien oder Urlaubstage stehen vor der Tür und viele werden diese
Zeit nutzen, um Elan zu tanken, mit der Familie Ausflüge zu unter-
nehmen oder sich auszuruhen. Ich bin überzeugt, dass Sie liebe Zett-
lingerinnen und Zettlinger, diese Zeit genießen. Für uns in der
Gemeindestube ist es immer die Zeit, wo wir alle angefangenen oder
zu startenden Projekte terminisieren, um alle geplanten Vorhaben
auch fertigzustellen. Durch die Gemeindestrukturreform des Landes
haben wir natürlich auch einiges an Arbeiten zu erledigen.
Nähere Informationen auf Seite 5. Es wird im Herbst auch eine Bür-
gerversammlung stattfinden, um Ihnen dann wahrscheinlich schon
konkreter berichten zu können, wie es ab 1. Jänner 2015 weitergehen
wird.

Kindersicherheitsolympiade
in Zettling
Bereits zum zweiten Mal fand die
Kindersicherheitsolympiade in Zett-
ling statt.  Für die Kinder ist diese
Olympiade ein großer Wettkampf
und alle sind sehr aufgeregt. Sie ler-
nen die Gefahrenzeichen, sich im
Straßenverkehr mit dem Fahrrad rich-
tig zu verhalten und vieles mehr. Dies
ist eigentlich der größte Gewinn jedes

einzelnen Teilnehmers. Spielerisch
lernen die Kinder,  auf sich aufzupas-
sen. Danke an den Zivilschutzver-
band und die Einsatzorganisationen,
die den Kindern dies ermöglichen.
Einen besonderen Dank natürlich
dem Trainer unserer Volksschulkin-
der Hermann Petschauer. Er hat es
mit den Kindern der Volksschule
geschafft, alle ersten Plätze zu bele-
gen. Herzlichen Glückwunsch!!

Trainer Hermann Petschauer

Eröffnung der Firma Holter
Die Gemeinde Zettling ist  sehr stolz,
dass sich das Familienunternehmen
Holter bei uns angesiedelt hat. Durch
die tolle Bauweise und die Lage trägt
die Firma Holter dazu bei, unsere
Gemeinde über die Grenzen hinaus
bekannter  zu machen. Zum einen sind
es Arbeitsplätze, die gesichert bzw.
geschaffen werden, zum anderen haben
wir mit der Firma Holter ein Unterneh-
men, das in 5. Generation als Familien-
betrieb geführt wird. Weiters zeichnet
sich die Firma Holter durch den part-
nerschaftlichen Umgang mit Mitarbei-
tern und Kunden aus. Die Grundsätze
des Unternehmens – Leistung fördern
und fordern,  wegweisendes Vorbild zu
sein, respektvoller Umgang und natür-

lich verantwortungsvolles Handeln in allen Bereichen, sowie die Wertigkeit auf Qualität. Seitens der Gemeinde Zettling
gratuliere ich der Familie Holter mit ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zu ihrem Unternehmen und freue mich auf
eine gute Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde und Ihnen.
Für die Zukunft wünsche ich dem Unternehmen alles Gute und viel Erfolg. 

Vereinsarbeit in der Gemeinde
Die heurige Bezirkstagung des Öster-
reichischen Kameradschaftsbundes
fand im Festsaal Zettling statt. Ich
durfte sehr viele Kameradinnen und
Kameraden aus dem Bezirk bei uns
im Festsaal begrüßen. Im Rahmen der
Bezirkstagung wurden auch viele
Ehrungen und Auszeichnungen ver-
geben.

ÖKB-Obmann Josef Gerlza
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Unser Gemeindearbeiter
Erwin Weber geht in Pension
Jeder Einzelne ist zugleich auch
immer Teil eines großen Ganzen,
jeder Mitarbeiter prägt mit seiner Per-
sönlichkeit auch sein Team. Und das
gilt natürlich auch für unseren Erwin.
Schon seit 1989 half Erwin immer
 wieder regelmäßig in der Gemeinde
aus, vor allem beim Winterdienst. Seit
2003 wurde Erwin dann fix als
Gemeindearbeiter aufgenommen. 

Er war stets zuverlässig, einsatzbereit,
loyal und auch kollegial. Mit seinem
Verhalten hat er das Team mitgestaltet
und mitentwickelt.
Die Bediensteten, der Vorstand und
der Gemeinderat bedanken sich bei
dir, lieber Erwin, für deine Kollegia-
lität und deine Arbeit und wünschen
dir von ganzem Herzen alles Gute
für die Zukunft.

Bedanken möchte ich mich auch bei
der Landjugend für ihre Aktivitäten
rund um Ostern (Stauden sammeln,
Osterkreuz, Osterfeuer, Ostereiersu-
chen) sowie für das traditionelle Mai-
baumaufstellen.
Die Landjugend bereichert dadurch
die Gemeinde sehr.
Auch die Theateraufführungen waren
großartig. 

Wie aus den Medien bekannt, gab es bei der Firma Sau-
bermacher einen großen Brandeinsatz. Unsere Feuer-
wehrkameraden waren vor Ort im Einsatz. Bei solchen

Katastrophen sieht man wieder, wie wichtig eine gut aus-
gebildete und motivierte Feuerwehr ist. Vielen Dank
allen, die bei diversen Einsätzen Hilfe leisten.

Wir haben heuer noch einiges zu
erledigen

• Der Baubeginn der Sanierung des
Gehweges und des Wasserlei-
tungsbaues hat sich ein wenig
verzögert. Es ist aber vorgesehen,
bis spätestens November fertig zu
sein. Wir werden uns bemühen,
einen reibungslosen Ablauf dieser
Bautätigkeiten zu gewähren, in
dem wir die Strecke in kleinere
Bauabschnitte teilen werden. 

• Auch sind noch einige Asphaltie-
rungsarbeiten zu erledigen.

• Am 19. September 2014 werden
wir unsere Jungbürgerfeier im

Festsaal abhalten. Eingeladen
werden alle Jahrgänge von 1994
bis 1996. Eine persönliche Einla-
dung wird noch folgen.

• Geplant ist auch ein Wirtschafts-
brunch mit allen Gewerbebetrie-
ben, um auf die Neuerungen ab
2015 hinzuweisen und Fragen
abzuklären.

• Im Herbst gibt es eine Bürgerver-
sammlung mit allen Informatio-
nen betreffend Gemeindestruk-
turreform. 

• Der Blumenschmuckwettbewerb
2014 wird mit einem Vortrag von
Frau Angelika Oliver-Ertl noch im
November abgehalten.

• Es wird auch eine Silvesterfeier
mit Einbindung der Vereine statt-
finden, nähere Informationen
werden per Rundschreiben nach-
folgen.

Ich wünsche allen Zettlingerinnen
und Zettlingern, allen Jugendlichen
und Kindern einen schönen Sommer,
erholsame Ferien bzw. Ur laubstage,
sowie unseren Kindern viel Spaß.

Mit lieben Grüßen
ihre Bürgermeisterin

Ingrid Baumhackl
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Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag
9:00 bis 17:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 16:00 Uhr

abweichende Termine selbstverständlich nach
Vereinbarung möglich
Telefon: 03136 / 556 53 oder

0664 / 149 13 48
Telefax: 03136 / 556 53-55
EMail: esposito@notar.at

NOTAR ESPOSITO
Hauptstraße 147
8141 UnterpremstättenDas Unternehmens- und

Gesellschaftsrecht ist eines
der vielen wichtigen Auf -
gabengebiete ei nes Notars. Ob
Sie ein Unternehmen grün-
den, ein Unternehmen führen
bzw. besitzen oder ob Sie ein
Unternehmen übertragen wol-
len: In jedem Fall bietet Ihnen
das Notariat Esposito als
objektiver und erfahrener Be -
rater umfangreiche Rechts-
dienstleistungen an. 

Insbesondere wird ihnen bei der Wahl
der richtigen Rechtsform Ihres Unter-
nehmens die notwendige Unterstüt-
zung und Aufklärung erteilt, bei-
spielsweise ob es sinnvoller ist eine
Personengesellschaft (zum Beispiel
eine Kommanditgesellschaft, kurz
KG) oder eine Kapitalgesellschaft
(zum Beispiel eine Gesellschaft mit
beschränkter Haftung, kurz GmbH)
zu gründen. 

Auch in seiner Arbeit für Unterneh-
mer und Unternehmen sucht der
Notar stets nach maßgeschneiderten
Lösungen, die Bestand haben, keinen
Partner übervorteilen und formal wie
inhaltlich einwandfrei sind. Nur so
werden spätere Streitigkeiten mit oft
hohen Folgekosten schon im Ansatz
vermieden.

Denn der Kampf um Kunden und
Märkte ist zu hart, um Ihre unterneh-
merische Kraft im Streit um Verträge
und Paragraphen zu vergeuden.

Die Gestaltungsmöglichkeiten von
Gesellschaftsverträgen sind vielseitig
und sind auf die jeweilige Unterneh-
mung anzupassen, damit Sie für Ihr
Unternehmen die optimalen Voraus-
setzungen und Rahmenbedingungen
schaffen können.

Für eine ausführliche Beratung steht
Ihnen das Notariat Esposito gerne zur
Verfügung. Eine erste kurze Rechts-
auskunft ist kostenlos.

UNTERNEHMENS- UND GESELLSCHAFTSRECHT

Am 22. Mai 2014
besuchte die
3.a Hundeklasse das
Gemeindeamt in
Zettling. 
Frau Bürgermeisterin In -
grid Baumhackl erzählte
den Kindern viel Wissens-
wertes aus der Gemeinde.
Nach einer Erfrischung im
Sitzungssaal gab es eine
Führung durch die ver-
schiedenen Ämter und alle
Bediensteten stellten ihre
Arbeitsbereiche vor.

DIE VOLKSSCHULKINDER BESUCHEN DAS GEMEINDEAMT ZETTLING
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GEMEINDESTRUKTURREFORM DES LANDES STEIERMARK

Für den gesamten Gemeinderat ist das Thema
Gemeindefusion ein Thema, das uns nun schon

über zwei Jahre beschäftigt. Wir nehmen unsere
 Verantwortung Ihnen gegenüber sehr ernst und es ist
auch für uns nicht leicht, diesen Reformprozess
 mitzutragen.
Wir können natürlich Gesetze auf ihre Richtigkeit
prüfen lassen, aber es ist auch unsere Pflicht, Gesetze
zu befolgen und umzusetzen. 
Wir wollen auch weiterhin gute Arbeit leisten, ob als

Gemeinde Zettling oder als Gemeinde Unterprem-
stätten-Zettling. Wir freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung in diesem wichtigen Reformprozess!

Da uns Ihre Meinung sehr am Herzen liegt, möch-
ten wir Sie in diesen Prozess einbinden und
laden Sie herzlich dazu ein, Ihre Anregungen und
Ideen entweder direkt im Gemeindeamt zu den
jeweiligen   Sprechstunden vorzubringen oder per
E-Mail an bgm@zettling.steiermark.at zu senden. 

Im Dezember 2013 wurde vom
steirischen Landtag das Gemein -
destrukturreformgesetz be schlos -
en, das vorsieht, auch die Markt-
gemeinde Unterpremstätten und
die Gemeinde Zettling zu vereini-
gen. 
Obwohl sich die Gemeinde Zett-
ling gegen eine Fusionierung aus-
gesprochen und mit Gemeinde-
ratsbeschluss vom 2. Juni 2014
einen Individualantrag (Prüfung
des Fusionsgesetzes) bereits
beim Verfassungsgerichtshof ein-
gebracht hat, werden wir Gemein-
devertreter von Zettling mit den
Gemeindevertretern von Unter-
premstätten Gespräche über die

gemeinsame Zukunft führen.
Wir wollen die Interessen der
Gemeinde Zettling wahren und
bestmöglich auf den 1. Jänner
2015 vorbereitet sein.

Da laut Gesetz des Landes Steier-
mark ab 1. Jänner 2015 die
Gemeinde Zettling sowie die
Gemeinde Unterpremstätten  auf-
hören zu existieren und eine neue
Gemeinde entsteht, müssen wir
verwaltungstechnische Schritte
vorbereiten, damit – sollte der
Individualantrag vom Verfas -
sungs gerichtshof abgelehnt wer -
den – für die Bür gerinnen und
Bürger beider Gemeinden keine

Nachteile entstehen, so dass das
Bürgerservice sowie alle Gemein-
deangelegenheiten ohne große
Probleme gestartet werden kön-
nen.

Deshalb wurde nun ein unabhän-
giger Berater beigezogen und ein
inhaltlich ergebnisoffenes Projekt
gestartet, um die dazu notwendi-
gen Schritte für einen regulären
Betrieb ab Jahresbeginn setzen zu
können. Dabei wird von einem
Kernteam, unter Einbeziehung
sämtlicher Gemeinderatsmitglie-
der in mehreren Arbeitstreffen ein
eventueller Fusions-Aktionsplan
erarbeitet.
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Ing. Johann Raggam, Alte Dorfstraße – 90 Jahre Hermine Slavec, Zettling – 80 Jahre

Martha Habith, Bierbaum – 80 Jahre

Christina Broser, Schießstattweg
96 Jahre

Theresia Mader, Zettling
95 Jahre

Theresia Theissl, Zettling-Kaiserwald
85 Jahre

Rudolf Berger, Alte Dorfstraße
75 Jahre

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag

Johann Wippel, Laa – 80 Jahre

Alois Grundner,
Zettling
75 Jahre

Adolf Bäck, Waldweg
75 Jahre

Maria Karner
Zettling
90 Jahre
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Wir heißen unsere neuen Erdenbürger herzlich willkommen

Rosemarie Uitz und Dietmar Fuchs, Laa

Die Dorfgemeinschaft „Kapelle Bierbaum“ bedankt sich sehr herzlich bei allen Spendern für den namhaf-
ten Geldbetrag, der anstelle von Kranz- und Blumenspenden beim Begräbnis von Frau Anna Weber aus
Bierbaum für unsere Dorfkapelle gespendet wurde. Großer Dank und unser tiefstes Mitgefühl gilt der
Familie Weber. 
Wir werden Frau Anna Weber stets ein ehrendes Gedenken in der Dorfgemeinschaft bewahren.  

DANKSAGUNG

Die besten Wünsche zur Hochzeit

Johanna Latzka mit ihren Eltern und Bruder Matthias Nicole Dujmovic mit ihren Eltern und Bruder Ivan

Aaron Freidl mit seinen Eltern und Schwester Nora

AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN
28.04.2014
• Mehrheitlich wird beschlossen, dass beim Verfassungsge-

richtshof ein Einspruch gegen die vom Land Steiermark ver-
ordneten Zwangsfusion mit der Marktgemeinde Unter-
premstätten eingebracht wird. 

• Für die trotzdem notwendigen Fusionsgespräche mit der
Marktgemeinde Unterpremstätten wird mehrheitlich die
Anforderung eines großteils vom Land Steiermark finanzier-
ten Koordinators befürwortet.

• Der Auftrag für die im Zuge der Gehwegsanierung geplan-
ten teilweisen Erneuerung der Straßenbeleuchtung wird ein-
stimmig an den Bestbieter, die Fa. Energie Graz vergeben

02.06.2014
• Der genaue Wortlaut des von Rechtsanwalt Dr. Gerolf

Haßlinger vorbe reiteten Antrags auf Gesetzesprüfung
betreffend das Steiermärkische Ge meindestruktur reform -
gesetz wird mehrheitlich beschlossen. 

• Die Berichte des Prüfungsausschusses werden vom Gemein-
derat zur Kenntnis genommen.

• Der Teilungsplan GZ 19.394 von Vermessung Legat ZT
GmbH vom 07.05.2014 wegen der geplanten landwirtschaft-
lichen Trocknungsanlage im Freiland an der Gemeindegren-
ze zu Kalsdorf wird einstimmig genehmigt.
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OUTDOOR –
INDOOR –
RENNSHOP

Indoor ganzjährig 03135/57 8 90
Feldkirchnerstrasse 3D
A-8401 Kalsdorf

Outdoor März-November 03135/56 8 76
Industriestrasse 39, 8401 Laa/Zettling
Autobahnausfahrt Kalsdorf-Pyhrnautobahn

Rennshop: www.styriakarting.at/webshop

Wir sind auch auf Gruppenevents spezialisiert!
www.styriakarting.at

Am 11.4.2014 fand das Osterbasteln im Fest-
saal statt. Viele ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer fertigten mit unseren Kindern

wieder tolle österliche Arbeiten. Den Kindern
machte es sehr viel Spaß und zur Stärkung
gab es Brote, Saft und Kuchen.

BASTELN IM FESTSAAL

Danke an
alle, die
zum
Gelingen
dieses
Nach-
mittages
beigetragen
haben.
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Am 10. April 2014 wurden im
Festsaal der Gemeinde unsere

Teilnehmer am Blumenschmuck-
wettbewerb 2013 geehrt. Frau Bür-
germeisterin Ingrid Baumhackl
begrüßte alle Anwesenden und
bedankte sich für die Teilnahme
und die liebevolle Verschönerung
unserer Gemeinde durch die
Gestaltung der Gärten, Balkone und
Vorgärten. Unser Gast referent Herr
Peter Stadler zeigte uns eine Bil-
dershow von Landessiegern der
letzten Jahre. Anschließend wur-
den, wie auch schon in den letzten

Jahren, in bewährter Weise, von GR
Jürgen Stockinger die Bilder von
unseren Blumenschmuckteilneh-
mern gezeigt. Danke an unseren
Jürgen für die gelungene Power
Point Präsentation und die damit
verbundenen Arbeit. Bgm. Ingrid
Baumhackl und Kassier Franz
Roschitz überreichten jeder/ jedem
Teilnehmerin/Teilnehmer eine von
der Gärtnerei Lienhart schön gestal-
tete Blumenschale.
Ein gemütliches und ausgezeichne-
tes Essen umrahmte den Ausklang
dieser schönen Veranstaltung. 

Im Bild v. l.: Gemeindekassier Franz Ro schitz,
Landessieger: Iris Möstl, Marianne Möstl, Margit
Mitteregger, Bgm. Ingrid Baumhackl, Heidi
Unger.

Herzlichen Dank für die Teilnahme am
Blumenschmuckwettbewerb 2013

BLUMENSCHMUCKWETTBEWERB

TISCHLEREI SLAVEC

Reinhard Slavec feierte sein 25jähriges Firmen -
jubiläum.

Den Tischlereibetrieb übernahm Reinhard Slavec von
seinen Eltern.

Für ihn  ist – wie er sagt – Tischler sein Traumberuf „weil
es Spaß macht, von der Besprechung mit dem Kunden,
über die Planung, Produktion und Montage, Ideen aus
Holz umzusetzen“.

Seitens der Wirtschaftskammer war Stefan Helmreich anwesend
und gratulierte recht herzlich. 

Seitens der Gemeinde gratulierte der Vorstand recht herzlich und
wünscht ihm weiterhin viel Er folg und alles Gute.
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Riesenbärenklau, Ambrosie, Staudenknö-
terich, Drüsiges Springkraut und Goldru-
te haben ein gemeinsames Merkmal: Sie
zählen zu den invasiven Neophyten. Das
sind nicht-heimische Pflanzenarten, die
durch den Menschen ab 1500 absichtlich
als Zier- oder Nutzpflanzen oder unab-
sichtlich über Straße, Schiene, Luft- und
Wasserweg eingeführt worden sind. 
Sie gefährden unsere Gesundheit, unsere
heimischen Lebensräume, Pflanzen- und
Tierarten und verursachen große volks-
wirtschaftliche Schäden, die mit hohen
Folgekosten verbunden sind.
Um dem überaus raschen Voranschreiten
Einhalt zu gebieten, initiiert die Steier-
märkische Landesregierung Abteilung 13
-  Referat Naturschutz zusammen mit
der Steiermärkischen Berg- und Natur-
wacht zum Schutz heimischer Lebens-
räume in der gesamten Steiermark einen
jährlich wiederkehrenden 

Aktionstag
zum Eindämmen der invasiven

Neophyten

So wie in den vergangenen Jahren, soll
auch heuer wieder gegen die oben
genannten Arten vorgegangen werden,

vor allem gegen den Riesenbärenklau,
dessen Saft schlimme Verbrennungen
verursachen kann. 
Auf jeden Fall müssen die Haut und
Augen bei der Bekämpfung dieser Art
durch die entsprechende Kleidung und
Brillen gut vor dem Pflanzensaft ge -
schützt sein. Die beste Zeit für Bekämp-
fungsmaßnahmen ist bei bewölktem und
kühlem Wetter oder am Abend bzw. im
Schatten.
• Die wirksamste Art der Bekämpfung ist

das Durchstechen der Wurzel  mit
einem Spaten 10-15 cm unter der Erde.
Dann hebt man die gesamte Pflanze
von der übrigen Wurzel ab. Die Pflanze
– ohne Fruchtstände - kann man zum
Vertrocknen liegen lassen.

• Mahd kurz vor der Blütezeit, tötet die
Pflanzen nicht ab sondern schwächt
sie nur. Zumindest können keine Blüten
mehr gebildet werden. Diese Maßnah-
me ist sehr zeit- und arbeitsaufwendig,
denn sie muss 6–8 mal (alle 2–4
Wochen) während der Vegetationspe-
riode durchgeführt werden und in 5
darauf folgenden Jahren. 

Keinesfalls dürfen Blüten- oder Frucht-
stände im Bio- und Restmüll entsorgt
werden, da die Gefahr der Verbreitung zu

Umwelt und
Raumordnung

Pflanzliche Eindringling (invasive Neophyten)

groß ist. Am geeignetsten ist eine pro-
fessionelle Kompostieranlage, in der
hohe Temperaturen entstehen, da die
Samen erst ab 70° Celsius keimunfähig
werden.
Die Maßnahmen gegen Riesenbärenklau
und Co sind der angeschlossenen Tabelle
zu entnehmen.
Jede/r Grundeigentümer/in sollte sein
Grundstück, so gut es geht, frei von inva-
siven Neophyten halten.
Werden einzelne und kleinere Bestände
vor der Samenbildung gezielt entfernt,
kann damit ein weiteres Ausbreiten die-
ser Problemarten verhindert werden.

Mit freundlichen Grüßen
Für die Steiermärkische Landesregierung

der Abteilungsleiter:
i.V.

HR. Dr. Hannes Zebinger
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Am 26. April 2014 machten sich über vierzig Mitglieder der örtlichen
Vereine und Institutionen auf den Weg, die Gemeinde Zettling noch
sauberer zu machen. Es tat gut zu hören,
dass gerade im Ortsgebiet selbst viel weni-
ger Unrat gefunden wurde als in den letzten
Jahren. Es gibt aber leider auch einige Stel-
len, wo wilde Ablagerungen entfernt wer-
den mussten. Danke an alle eifrigen Samm-
ler, die trotz schlechtem Wetter gekommen
sind. Zum Abschluss gab es noch für alle
einen kleine Imbiss und ein gemütliches
Zusammensitzen.

FRÜHJAHRSPUTZ 2014
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Osterfest im Kindergarten
Hurra! Wir haben alle unser
„Nest“ gefunden.

Unser

Kindergarten

Besuch im Motorikpark Gamlitz
Nach einer Fahrt mit dem Stockbus hatten wir einen
wunderschönen und lustigen Tag. Balancieren – Klettern –
Schwingen – spielen – eine kleine Abkühlung.

Ein Geschenk
für Herrn Weber
zur Pensionierung:
DANKE für’s Spielzeug
reparieren
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Eine Entdeckungsreise nach Passail
Auf dem Wald- und Bienenlehrpfad erreichten wir den Imker und tauchten
in die Welt der Bienen ein.

Ein Wandertag durch das schöne Zettling

Wir sind kleine Gärtner. Mit viel Pflege wachsen Sonnenblumen und eine Pflanze für Männer.

Die Schmetterlinge
bestaunen den hohen
Maibaum
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NEUES
aus der Volksschule

Steirischer Frühjahrsputz
Auch wir von der Volksschule mach-
ten mit. Mit Begeisterung sammelten
die Schulkinder alles was auf ihrem
Weg lag ein. Viele Müllsäcke wurden
gefüllt. Wir sind stolz auf unsere
Naturschützer!

Theaterfahrt zum Musical
„Aladin und die Wunder-
lampe“ in der Grazer Oper
Am 29. April 2014 fuhren alle Schü -
lerInnen der Volksschule nach Graz in
die Oper. Wir sahen die tolle Musical-
produktion „Aladin und die Wunder-
lampe“. Alle Kinder waren sehr
begeistert.
Die Busse nach Graz wurden uns dan-
kenswerterweise von der RAIBA
Unterpremstätten bezahlt. 

Lesemonat April
In unserer Volksschule ist Lesen das
ganze Jahr ein wichtiges Thema. Doch
im „Lesemonat April“ gibt es immer
wieder besondere Aktionen, die unse-
re Kinder zum Lesen begeistern. An
der Volksschule Unterpremstätten
fanden zahlreiche klassenübergreifen-
de Projekte statt.

Die Kinder der 3.a Klasse lasen mit
ihren Patenkindern der 1.a „Hotte
und das Unzelfunzel“. Dazu gestalte-
ten sie eine Projektmappe, welche
beim Abschlussfest präsentiert
wurde. Ein Lied und Spiele rundeten
das Projekt ab. Die SchülerInnen der
3. Klasse überreichten ihren Patenkin-
dern ein gebasteltes „Unzelfunzel“.

Die 1.b Klasse las im Zusammenhang
mit der Buchstabenerarbeitung „B“
das Buch „Wir gehen auf Bärenjagd“

von Michael Rosen. Die Geschichte
wurde szenisch dargestellt.

Ab schließend wurden noch kleinere
 Szenen erfunden und aufgeschrieben.

Die Kinder der 1.c und der 2.b setzten
sich mit dem Buch „Die große Wörter-
fabrik“ auseinander. Dazu gestalteten
sie eine Mappe, bastelten Fahnen, ver-
sahen Aufkleber mit Wörtern und
lasen ihre Lieblingswörter vor.

Die SchülerInnen der 2.a Klasse
 erarbeiteten fächerübergreifend eine
Klanggeschichte zum Thema „Gewit-
ter“.

Die 3.b und die 4.a führten einen ge -
meinsamen Lesevormittag mit Mär-
chenstationen durch.

Die SchülerInnen der 4.b lösten mit
den Kindern der 2.b die Rätselaufga-
ben der Leseplakate „Lesen macht
dich sicher“ und füllten dazu einen
Lesepass aus.

Erste-Hilfe-Kurs
Die 4. Klassen der Volksschule Unter-
premstätten durften dieses Frühjahr
den Beruf eines Rettungssanitäters
und Ersthelfers hautnah erleben. Im
kindgerechten und spielerischen
Handeln erlernten und festigten die
Kinder die Grundlagen der Ersten
Hilfe. Sie lernten diese zu sensibilisie-
ren und verloren die  Hemmung zur
Hilfeleistung.  Denn das Wissen um
diese Maßnahmen stärkt nicht nur
das Selbstbewusstsein der Kinder,
sondern trägt auch zur Entwicklung
ihrer sozialen Kompetenzen bei –
nämlich die Bereitschaft, seinen Mit-
menschen in Notsituationen zur Hilfe
zu kommen.
Man kann nichts falsch machen, wenn
man jemandem hilft, das einzige was
man falsch machen kann ist, nicht zu
helfen!!
Wir danken der Rotkreuzstelle Lie-
boch für dieses tolle Projekt.

1. Führerschein für unsere
SchülerInnen
Nach gründlicher Vorbereitung in
Theorie und Praxis durch die Klassen-
lehrerinnen und die KollegInnen von
der Polizeidienststelle Unterpremstät-
ten ging es an die 1. Führerschein -
prüfung – die Radfahrprüfung. 
Die schriftliche Prüfung wurde in der
Schule durchgeführt und dann muss -
ten die SchülerInnen Herrn Inspektor



G E M E I N D E - I N F O R M AT I O N  Z E T T L I N G  ·  J U N I / J U L I  2 0 1 4 15

Sternat von der Polizei Unterprem-
stätten zeigen, dass sie auf der Straße
als Radfahrer sicher unterwegs  sind. 
Alle schafften die Prüfung.
Herzliche Gratulation!

Ein Ausflug in die
 Landeshauptstadt
Über das ganze Schuljahr haben wir,
die 4.b Fischklasse, uns mit Graz und
der Steiermark beschäftigt. Im Mai
war es endlich so weit und wir
besuchten die Landeshauptstadt.
Nach einer informativen Stadt-
führung mussten wir uns zunächst
einmal stärken. Unsere Highlights
waren neben der Doppelwendeltrep-
pe bei der Burg, das Zeughaus mit
 seinen Waffen und Rüstungen, wel-
ches perfekt zu unserem Ritterprojekt
passte.
Die 4.a Bärenklasse genoss ebenso die
Stadtführung und durfte das Natur-
kundemuseum Joanneum besuchen.

Besuch am Bauernhof
Die 3.a Hundeklasse wanderte am
2. Mai zum Bauernhof Schmidt nach
Zettling.
Nach einer sehr inter essanten Füh -
rung durch den Bauernhof er hielten
wir noch einen Einblick in die Milch -
wirtschaft. Vor allem die jungen Käl-
ber wurden von den Schülerinnen
und Schülern ins Herz ge schlossen. 
Zum Abschluss gab es noch eine herr-
liche Jause. 
Vielen Dank,  Familie Schmidt!

Die Igelklasse zu Besuch
am Bauernhof
Anlässlich unseres Bauernhofprojek-
tes folgten wir gerne der Einladung
der Familie Hil-
lebrand zum
Genussbauern-
hof nach Zett-
ling. Mit allen
Sinnen durften
wir den Weg
der Salatpflanze
– „vom Pflänz-
chen zum Salat-
kopf“ erleben.
Nach einer
köstlichen Jause
für alle Igelkinder und viel Spaß beim
Streicheln der Ziegen und Kaninchen
durften wir auch ein Salatpflänzchen
in einen Topf setzen und mit nach
Hause nehmen. 

Pinguine sind dem Bäcker
auf der Spur
Ein interessanter und informativer
Lehrausgang führte die 1. Pinguin-
klasse in die Backstube der Bäckerei
Steiner. Hautnah durften wir die
Arbeit einer Bäckerin bzw. eines
Bäckers erleben. Besonders viel Spaß

hatten wir bei beim Kneten, Formen
und Backen unserer eigenen Gebäck-
stücke. Nach getaner Arbeit genossen
wir noch eine vorzügliche Jause und
haben uns mit lustigen „Bäckerge-
sichtern“ bedankt. 

„Stressfreier“ Besuch im
UKH Graz
Die SchülerInnen der 2.a Klasse durf-
ten im April die Stationen eines ver-
letzten Patienten von der Aufnahme
bis zur medizinischen Versorgung im
UKH kennen lernen. Auch das
„Innenleben“ eines Krankenwagens
wurde kindgerecht und spannend
erklärt. Einige Geräte durften sogar
ausprobiert werden. Zum Abschluss
gab es eine kräftige Jause.

Besichtigung des
 Abwasserverbandes Wildon
Im Rahmen unseres tollen Wasserpro-
jektes, das unsere lieben Studentinnen
mit uns erarbeiten, durften wir an
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einer ganz tollen Führung im Abwas-
serverband Wildon teilnehmen.  Der
Kreislauf des Wassers, die Mülltren-
nung, die Frage „Was gehört/ gehört
nicht in das WC?“, die Wasserklärung
sowie die Gewinnung von Strom aus
Schmutzwasser standen dabei im
Vordergrund. Nach diesem informati-
ven Vormittag haben die Kinder der 2.
Blumenklasse und der 2. Zauber-
bärenklasse viel Wissen und ein tolles
Geschenkssackerl mit nach Hause
genommen. 

Muttertagklassenkaffee
Zum Muttertag haben die Kinder der
2. Blumenklasse auch heuer wieder
eine kleine Aufführung für die
Mamas vorbereitet. Nachdem die lie-
bevoll gebastelten Geschenke feierlich
überreicht waren und die Kinder die
schönen Gedichte aufgesagt haben
und die Lieder gesungen haben, fand
ein gemütliches Beisammensein mit
Sektfrühstück unter allen Eltern statt. 

Klug- und Lebensfittag
Anlässlich eines Klug- und Lebensfit-
tages zogen die Kinder der 2. Blumen-
klasse sportlich und aktiv durch den
Wald. Nach der vielen Bewegung
haben wir uns die gesunde Jause beim
Klingerteich wirklich redlich ver-
dient. Gemeinsam mit den Eltern
haben wir Kresse und Kräuter in klei-
ne Töpfchen gesät. 

Baumprojekt mit Frau
Thönnessen
Ein Baumprojekt der ganz besonde-
ren Art durften die 1. Pinguinklasse,
die 2. Zauberbärenklasse, die 2. Blu-
menklasse und die 3. Sonnenklasse
unter der Leitung von Frau Barbara
Thönnessen erleben. In diesem drei-
stündigen Projekt wurde den Kindern
der einzelnen Klassen auf einfühl -
same Weise näher gebracht, dass
Bäume etwas
ganz Besonderes
sind. Sie produ-
zieren nämlich
nicht nur Sauer-
stoff oder schen-
ken uns ihr Holz,
sondern besitzen
auch andere „Be -
sonderheiten“. Bei
einem Waldspa-
ziergang wurden
den SchülerInnen
die „Schätze von
Mutter Natur“
nachhaltig ans
Herz gelegt. Den
Abschluss des
Projektes bildete
das Pflanzen eines

eigenen „Klassenbaumes“ im Schul-
gelände. Somit wurde mit dem Ende
eines Projektes ein neuer, wertvoller
Anfang erschaffen …

Eine fantastische Reise mit
allen Sinnen
Wir begleiteten die Kinderbuchauto-
rin Barbara Thönnessen  und die
Klangtherapeutin Monika Lueger  auf
eine Reise mit einer liebevollen
Geschichte, die mit unterschiedlichen
Klanginstrumenten untermalt war.
Jedes Kind durfte sich mit dem eige-
nen Lieblingsduft auseinandersetzen
und seinen persönlichen Engel zeich-
nen. Abschließend ließen wir uns
noch viel Zeit damit, die unterschied-
lichen Instrumente, wie Klangschalen
in allen Größen, einen Gong und vie-
les mehr auszuprobieren und auf
unseren Körper wirken zu lassen. 
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Unsere „Neuen“
Im Jänner kamen sie das erste Mal in
unsere Volksschule. Zum Kennenler-
nen gab es ein tolles Schuleinschreibe-
fest. Dann ging es ab März mit ver-
schiedenen „Schnuppertagen“ weiter. 
Bis zum Schulbeginn lernen sie so die
Volksschule schon sehr gut kennen.
Wir freuen uns auf unsere neuen
Schulanfänger!

Erna Schneider und das ganze Team
der Volksschule Unterpremstätten

Besuch in Zettling
Die 3.a Hundeklasse wanderte am
22. Mai nach Zettling, wo wir zuerst
das Gemeindeamt besuchten. Mit vie-
len neuen Eindrücken gingen wird
danach zur Familie Unger, wo wir mit
Speis’ und Trank von Frau Unger und
Frau Parth verwöhnt wurden.

Literaturwerkstatt mit
Petra Rabitsch
Die 3. Sonnenklasse hatte die große
Ehre, mit der Autorin Petra Rabitsch
eine Literaturwerkstatt durchzu-
führen. Im Vorfeld wurde mit allen
Schülern die Kindergeschichte „Die
abenteuerliche Reise von Wanda und
Humprehey“ gelesen und sinnerfas-
send bearbeitet. Nachdem Frau
Rabitsch zu ihrer Arbeit als Autorin
und zum Buch ausführlich von den
Sonnenkindern interviewt wurde,
spielten einige Kinder diverse Szenen
im Rollenspiel nach. Danach bekamen
die SchülerInnen die Gelegenheit, das
Ende des Büchleins in Gruppenarbeit
neu zu gestalten und mit ihren Ideen
auszuschmücken – im Plenum wur-
den dann diese fantasievollen Texte
präsentiert.

Verkehrssicherheit für
 unsere Kinder in
 Unterpremstätten
Am 14. Mai 2014 versammelten sich
die Kinder der ersten Klassen in der
Bibliothek. Zur Begrüßung kam sogar
der Herr Bürgermeister! Herr Inspek-
tor Sternard besprach anhand von Bil-
derbüchern wichtige Regeln zum
Thema „Verkehrserziehung“. Die
SchülerInnen zeigten großes Interesse
und arbeiteten eifrig mit. Zum
Abschluss erhielt jedes Kind ein Lese-
zeichen. Die darauf abgebildeten Ver-
kehrszeichen wurden in der Klasse
besprochen und richtig angemalt.
Auch mit den Verkehrserziehungs-
büchern wurde weitergearbeitet. Das
war eine tolle und lehrreiche Aktion!
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Elternverein
der Volksschule Unterpremstätten

Die Kinder haben noch einige weni-
ge Schultage vor sich, doch für den
Elternverein geht das Schuljahr mit
dem Schulschlussfest zu Ende.
Aus diesem Grund, dürfen wir einen
Rückblick über das vergangene
Schuljahr geben:

Nikolaus-Feier
Mit großer Begeisterung studierten
die Kinder zusammen mit ihren Leh-
rerinnen Gedichte, Lieder und kleine
Theaterstücke ein, die sie dem Niko-
laus zum Besten gaben. Jedes Kind
bekam dafür vom Nikolaus (Eltern-
verein) ein kleines Päckchen mit
Naschereien.

Advent-Basteln
Zu unserer großen Freude wurde das
erstmalig veranstaltete Eltern-Kind-
Basteln sehr gut angenommen und es
kamen zahlreiche Kinder mit ihren
Mamas und auch Papas (!) zum
Basteln. Viele tolle Geschenke wurden
hergestellt.

Schuleinschreibefest
Auch dieses Jahr, gestaltete
der Elternverein das Schu-
leinschreibefest mit. Es gab
jede Menge Kuchen und
Kaffee und die Kinder beka-
men Brote und Saft. Außer-
dem erhielt jedes zukünftige
Schulkind eine Trinkflasche
mit dem Logo der Schule
bzw. des Elternvereins.

Skikurs
Der erstmals am Präbichl
und vormittags veranstalte-
te Skikurs war ein Riesener-
folg und sowohl die Kinder
als auch die Begleitpersonen
hatten viel Spaß! Am
Abschlusstag kamen sehr
viele Eltern und bestaunten
das Können ihrer Kinder.
Für das nächste Schuljahr ist
der Skikurs wiederum am
Präbichl geplant.

Faschingsfest
Der Elternverein konnte sich über
zahlreiche Gäste freuen. Die Kinder
waren mit Feuereifer bei den Spielen
zu Gange und es kam keine Lange-

weile auf. Die Rückmeldungen waren
durchaus positiv und wir werden die-
ses Fest sicher auch im nächsten
Schuljahr (voraussichtlich am 7.2.)
wieder veranstalten.

Schulschlussfest
Darüber berichten wir in
der nächsten Ausgabe.
Vielen herzlichen Dank
möchten wir allen
Mamas und Papas sagen,
die den Elternverein das
ganze Jahr über in unter-
schiedlichster Art und
Weise unterstützen –
gemeinsam sind wir
stark!
Wir würden uns aber
auch freuen, wenn sich
zusätzlich Eltern entsch-
ließen könnten, aktiv
beim Elternverein mitzu-
helfen, damit wir auch im

nächsten Jahr wieder so tolle Aktivitäten und Feste
organisieren können!
In diesem Sinne wünschen wir allen Kindern,
Eltern, Fr. Dir. Schneider und den Lehrerinnen
erholsame  Ferien und einen guten Start in das
nächste Schuljahr!
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NEUER HOLTER-STANDORT ERÖFFNET
„Eintauchen und Wohlfühlen“ heißt
es für Besucher, Kunden und Partner
seit Anfang Mai auch in der Steier-
mark: Der oberösterreichische Sani -
tär- und Heizungsgroßhändler HOL-
TER eröffnete nach zehnmonatiger
Bauzeit seine neue, 2.000 m2 große
Bäderaus stel lung inklusive Logis -
tik  zen trum und Abholmarkt. Eine
Ausstellung, in der sich jeder wieder
findet und seinen Badtraum erfüllen
kann.
Einzigartige Auswahl, Top-Beratung
und perfekte Planung: Das alles bietet
der Bäderexperte HOLTER seit 8. Mai
auch in der Steiermark. In Zettling,
verkehrstechnisch günstig direkt an
der A9 gelegen, zeigt das Familienun-
ternehmen Bäderwelten für jedes
Budget. Auf 2.000 Quadratmetern
Ausstellungsfläche bietet HOLTER
vom schlichten Kleinbad bis zur
beeindruckenden Wellnessoase mo -
dernste Bäder für unterschiedlichste
Anforderungen. Die Ausstellung
zeigt Produkte und Materialien zum
Anfassen, informiert über technische
Innovationen, Einrichtungstrends
und Neuheiten.
„Mit dem neuen Standort eröffnen
wir unsere sechste Bäderausstellung
und stehen ab sofort auch unseren

Kunden und Partnern im Süden
Österreichs in gewohnter HOLTER-
Qualität zur Verfügung“, freuen sich
die beiden Geschäftsführer, Jasmin
Holter-Hofer und Michael Holter, auf
den Betriebsstart in der Steiermark.
Die Vielfalt an Produkten, Farben und
Formen lässt für das ganz persönliche
Traumbad keine Wünsche offen.
Hochwertige, pflegeleichte Materiali-
en, nützliche und verspielte Details
sowie wasser- und energiesparende
Technik vereinen Ästhetik mit Funk-
tionalität und machen das Bad zur
Wohlfühloase. „In unseren Ausstel-
lungen findet man nicht nur eine ein-
zigartige Auswahl an Gestaltungsva-
rianten, Produkten, Farben und For-
men, sondern auch fachkundige Bad-
berater, die dabei helfen, die optimale
Badlösung zu finden. Von der Pro-
duktberatung über die professionelle
Badplanung bis hin zur Abstimmung
mit dem Installateur begleiten wir
unsere Kunden auf dem Weg zum
Traumbad“, so Jasmin Holter-Hofer.
Neben der Bäderausstellung wurden
am Standort auch ein Abholmarkt
und ein Logistikzentrum errichtet,
sodass HOLTER nun auch seinen
Partnern im Süden das volle Leis -
tungspaket anbieten kann.

Michael Holter und Mag. Jasmin Holter-
Hofer, Geschäftsführer HOLTER,
Credit: HOLTER/Melbinger

HOLTER prägt seit vielen Jahren die
Entwicklung der Branche und setzt
dabei vor allem auf Qualität, Service,
Innovation und einen mitarbeiterorien-
tierten Führungsstil. Die von der
Eigentümerfamilie geführte Firma
HOLTER beschäftigt über 600 Mitar-
beiter an elf Standorten in ganz
 Österreich und erwirtschaftete einen
Umsatz von 209 Mio. Euro im letzten
Geschäftsjahr. Als Großhändler und
Servicepartner in den Bereichen
Sanitär, Heizung, Umwelttechnik,
Regeltechnik, Lüftungstechnik und
Schwimmbadtechnik verfügt das
Unternehmen über jahrzehntelanges
Know-how.

www.holter.at

Sicherheitstechnik
Telekommunikation

GERALDMUSTER
Unterpremstätten-Zettling

Bierbaumerstraße 14
Tel. 03136/53 500, Fax: DW 33

Mobil: 0676/400 82 92
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Die Kindersicherheitsolym-
piade 2014 für den Bezirk
Graz-Umgebung Süd fand
heuer am 24. April 2014 in
Zettling statt.
Von einem olympischen Rahmenpro-
gramm begleitet, sammelten die Kin-
der der 4.a, 4.b, 3.a und 3.b Klassen
der VS Unterpremstätten fleißig ihre
Punkte bei den einzelnen Bewerben.
Bei der Safety-Schnellraterunde, dem
Radfahrbewerb, dem Gefahrstoff-
Würfelpuzzle und dem Kinder-
Löschbewerb gaben die SchülerInnen
wieder ihr Bestes. 

Die Wertung sagt alles:
1. Platz und Gold für die 3.a Klasse
2. Platz und Silber für die 4.b Klasse
3. Platz und Bronze für
Danke unserem tollen Trainer, Her-
mann Petschauer und seinem Assis -
tenten Thomas Gartler.
Wir sind stolz auf euch!

KINDERSICHERHEITSOLYMPIADE
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Öffentlichkeitsrecht als Zeichen
erfolgreicher Ausbildung

Musikschule Unterprem-
stätten-Zettling für die
Zukunft gut aufgestellt
Mit dem Erhalt des immerwähren-
den Öffentlichkeitsrechtes hat Mat-
thias Pitschender, Direktor der
Musikschule, eines seiner ange-
strebten Ziele erreicht, mit der Aus-
zeichnung von Schülerinnen und
Schülern bei nationalen und interna-
tionalen Bewerben ist der Ausbil-
dungsstandard mehr als bestätigt
und die Arbeit des gesamten Kolle-
giums mit bewertet.

›Michael-Erich Gacksch

Das Ausbildungsjahr 2013/14 neigt
sich auch in der Musikschule Unter-
premstätten-Zettling seinem Ende zu.
Prüfungen, Vorspielstunden, Auftritte
und Entscheidungen stehen an; eine
herausfordernde Zeit für Schülerin-
nen, Schüler, Lehrerinnen, Lehrer und
Direktor. Doch von übertriebener
Anspannung ist an der Musikschule
nichts zu bemerken, zu gut ist das
Kollegium eingespielt, sind die
„Solos“ gesetzt. Jeder kennt seine
Aufgaben, jeder kennt die Zielsetzun-
gen; Erfolg gibt auch Sicherheit! 

Und diese Sicherheit überträgt sich
auch merkbar auf Schülerinnen und
Schüler. Das bewiesen sie beim Früh-
lingskonzert 2014 besonders ein-
drucksvoll. Solisten und Gruppen
zeigten in einem bis zum letzten Platz
besetzten Festsaal einen besonders
hohen Ausbildungsstandard und
begeisterten Zuschauer jeden Alters
gleichermaßen.
Auch Zettlings Bürgermeisterin
Ingrid Baumhackl ließ sich dieses
Konzert nicht entgehen und fand in
ihren Grußworten viel Lob für Schüle-
rinnen, Schüler, Lehrerinnen und Leh-
rer sowie für MS Direktor Matthias
Pitscheneder.

Vokal-Instrumentaler
Klassenunterricht
Als nächstes Ziel hat Direktor Mat-
thias Pitscheneder das Projekt „Vokal-
Instrumentalen Klassenunterrichtes“
an der Volksschule angedacht. 
Dieser Klassenmusikunterricht ist
kein Ersatz für den Einzelunterricht
in der Musikschule sondern nur eine
Ergänzung. Neben der positiven
Gruppenerfahrung (aktives Musizie-
ren in einer Schulklasse) können auch
rechtzeitig Talente erkannt werden
und nachfolgend einen geeigneten
Instrumentalunterricht in der Musik-
schule erhalten. 
„Selbstverständlich muss diese enge
Kooperation von Schule und Musik-
schule auch von den Erhaltern in
schul- oder dienstrechtlicher Hin-
sicht, materiell und finanziell gut
abgesichert sein,“ so  MS Direktor
Matthias Pitscheneder. 
MS Direktor Pitscheneder sieht in der
musikpädagogischen Zusammenar-

beit von Schule und
Musikschule, von Musi-
kerziehern der VS und
der Musikschullehrer, die
vielfältigen Möglichkei-
ten zur Erstbegegnung
mit dem Instrumental-
spiel. Zu denken ist an
instrumentalen Klassen-
musikunterricht mit Blas-
, Streich-, Tasten- oder
Perkussionsinstrumen-
ten. Den Beginn soll
bereits im Schuljahr
2014/2015 eine „Bläser-
klasse“ machen.

Hoher Ausbildungsstandard und hervorragende Leistungen. Bürgermeisterin Ingrid Baumhackl
ließ sich das Frühlingskonzert der Schülerinnen und Schüler von der Musikschule Unterprem-
stätten-Zettling nicht entgehen und war, wie alle die diese Darbietungen miterlebten, von den
Leistungen mehr als beeindruckt.

Musik zum Muttertag. Große Leistungen der
Schülerinnen und Schüler der Musikschule
Unterpremstätten-Zettling wurden beim
Frühlingskonzert 2014 in Zettling mit viel
Applaus belohnt.
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Musik-
kapelle
Unterpremstätten-Zettling

Marktmusik
Unterpremstätten-Zettling
erhielt zum sechsten Mal
„Steirischen Panther“
Landeshauptmann Mag. Franz Voves
lud am Montag, dem 5. Mai 2014
Obmann und Kapellmeister der MUZ
sowie die Bürgermeister der Gemein-
den Zettling und Unterpremstätten
zur Überreichung des „Steirischen
Panthers“ in die Aula der alten Uni-
versität in Graz ein. 

Der sechste „Steirische
Panther“ für die Markt-
musik Unterpremstät-
ten-Zettling.

1. LH-Stv. Hermann Schüt-
zenhöfer, Landeshaupt-
mann Mag. Franz Voves,
MUZ-Obmann mit Markus
Kogler, MUZ-Kapellmeister
Matthias Pitscheneder,
Unterpremstättens Bürger-
meister Anton Scherbinek,
Zettlings Bürgermeisterin
Ingrid Baumhackl und
Oskar Bernhardt, Lan-
desobmann des Steirischen
Blasmusikverbandes.

Mit dem Landeshauptmann gratu-
lierten auch der 1. Landeshaupt-

mannstellvertreter Hermann Schüt-
zenhöfer sowie der Landesobmann
des Steirischen Blasmusikverbandes
Oskar Bernhardt zur festlichen Über-

reichung dieser Ehrung, die aufgrund
der sehr guten Erfolge der letzten drei
Jahre bei Marsch- und Konzertwer-
tungen erfolgte. Das ist es bereits der
sechste  Steirische Panther für die
MUZ! 

Frühjahrsputz Zettling
Am 5. und 26. April 2014 nahm eine
Abordnung der MUZ am Frühjahr-
putz der Gemeinden Unterpremstät-
ten und Zettling teil. Gemeinsam mit
den anderen Teilnehmern halfen auch
wir beim Säubern von Straßen und
Fluren der Gemeinden. 

Konzertwertung
Am 27. April ging es zur Bezirks -
konzertwertung nach St. Marein bei
Graz, wo die MUZ 87,66 Punkte in
Stufe C erreichte. Insgesamt traten
neun Kapellen in den Stufe A und B
an. Die Marktmusik war die einzige
Kapelle, die in Stufe C angetreten ist. 

Florianitag
Am Sonntag, dem 4. Mai 2014 mar-
schierte die MUZ gemeinsam mit der
FF Unterpremstätten und FF Zettling
vom Park zur Kirche. Die Floriani-
messe wurde von der MUZ mit einem
Quartett mitgestaltet. Nach der Messe
marschierten wir gemeinsam zum
Kirchenwirt „das Spari“, wo wir uns
gemeinsam stärkten.

Frühschoppen
Die Firma Holter in Zettling veran-
staltete einen Tag der offen Tür mit
einem Frühschoppen am Samstag,
dem 10. Mai 2014.
Nach dem musikalischen Empfang
der Gäste umrahmte die MUZ den
Frühschoppen mit schwungvoller
Musik.

Erstkommunion/Firmung
Die Marktmusik Unterpremstätten-
Zettling fehlt auch bei kirchlichen
Festen nicht. So spielte die MUZ am
Sonntag, dem 18. Mai 2014 bei der
Erstkommunion am Kirchplatz auf.
Am Samstag, dem 24.Mai 2014 mar-
schierte die Marktmusik gemeinsam
mit den Firmlingen vom Park bis zur
Kirche.

Marktmusik-Jugend
Am Freitag, dem 30. Mai
2014 nutzen wir die letz-
ten Sonnenstrahlen des
Tages und fuhren mit
unserer Jugend zum
Minigolf. Als am Dach
vom Center West die
Teams eingeteilt und die
Schläger verteilt waren,
ging „es“ auch schon los.
Auf 18 Bahnen duellier-
ten sich die vier Mädels

und vier Burschen. Wir hatten jede
Menge Spaß auf der tollen Anlage,
auch wenn nicht jeder Put ein Treffer
war. 

Karoline Amon: „Wir freuen uns, wenn
sich unsere Jungmusiker beteiligen, wenn
wir ein Freizeitprogramm abseits von
Proben, Frühschoppen und Marschieren
bieten und freuen uns schon auf den
nächsten Ausflug!“ 
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Neben zahlreichen Aufgabengebieten
des Roten Kreuzes ist der aktive Ret-
tungsdienst einer der ausgeprägte-
sten Aufgabenbereiche in Österreich.
Aufgrund der komplexen Anforde-
rungen und der sich ständig verän-
dernden medizinischen und techni-
schen Gegebenheiten, ist ein regel-
mäßiges Beüben von Notfallsituatio-
nen unerlässlich.
Gemeinsam mit den freiwilligen Feu-

erwehren des Feuerwehrabschnitts 7
durften wir an einer Übung am
12.04.2014 am Firmengelände der
Roto Frank Austria GmbH teilneh-
men. Die Übungsannahme war ein
Brand in einer Halle der Firma, mit
Gas als Gefahrengut und einigen ver-
missten Personen, welche den Weg
aus der Halle nicht mehr selbststän-
dig gefunden haben. Auch ein Stapler,
welcher umzustürzen drohte war Teil
der Übungsannahme. Die Einsatzlei-
tung wurde auf kollegialer Führungs-
ebene von der FF Kalsdorf, der BTF
Roto Frank Austria GmbH und dem
Roten Kreuz gebildet. In etwa 110 Per-
sonen der verschiedenen Einsatzorga-
nisationen sorgten dafür, dass die ver-
missten Personen geborgen und
anschließend versorgt wurden. Dank
einwandfreier Zusammenarbeit mit
den Kollegen der Feuerwehr wurden

Personen mit verschiede-
nen Verletzungsmustern
direkt nach der Rettung
an die Mitarbeiter des
Roten Kreuzes überge-
ben. Beübt wurden Mehr-
fachtrauma, diverse Ver-
brennungsmuster, die
Versorgung von Opfern
mit Rauchgasvergiftung
sowie die Herz-Lungen-
Wiederbelebung.

Bester Dank ergeht an die Betriebsfeu-
erwehr für die Bereitstellung des
Übungsgeländes und die Organisati-
on der Übung. Ebenfalls bedanken
wir uns bei der FF Kalsdorf für die
ausgezeichnete Organisation und die
Verpflegung aller Einsatzkräfte. Wir
freuen uns auf die nächste Gelegen-
heit, um gemeinsam für den Ernstfall
zu üben. Zum Wohle der Bevölkerung
– Aus Liebe zum Menschen.

+
ÖSTERREICHISCHES

ROTES KREUZ
STEIERMARK
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10. 15er Steyr und
 Oldtimertreffen mit Bewerb
Am 17. Mai 2014 war es so weit. Nach
einjähriger Pause lud der Traktorclub
zum „10. 15er Steyr und Oldtimer-
traktortreffen mit Geschicklichkeits-
bewerb“. Viele Traktorfreunde aus
Nah und Fern folgten dieser Einla-
dung und trafen beim Rüsthaus in
Laa ein. An dieser Stelle möchten wir
uns beim Kommando der Feuerwehr
für die Benutzung der Räumlichkei-
ten bedanken. Trotz des schlechten
Wetters durften wir uns über 51 Teil-
nehmer und sehr viele Besucher freu-
en.

Für die Teilnehmer hieß es 6 Stationen
am Gelände des Rüsthauses zu
bewältigen. Dabei wurden Können
und Geschick eines jeden einzelnen
unter Beweis gestellt.

Für alle Besucher gab es auch die
Möglichkeit mit dem Erlebniszug des
Erlebnishofes Reczek bei einer Rund-
fahrt durch die Gemeinde teilzuneh-
men. An dieser Stelle eine herzliches
Dankeschön der Familie Reczek.

Als Attraktion konnten die Besucher
des Rennens Steyr-Traktoren der heu-
tigen Zeit in allen Größen und Varian-
ten bestaunen. Ein herzliches Danke-
schön allen Firmen und Besitzern,
welche diese Ausstellung möglich
gemacht haben.

Allen Helfern und fleißigen Händen
bei unserem Rennen gebührt ein
besonderer Dank. Ohne sie wäre diese
Veranstaltung nicht möglich. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen
aus unserer Ortsbevölkerung, die sich
auch dieses Jahr zahlreich bei unserer
Veranstaltung eingefunden, und
damit zu diesem Erfolg wesentlich
beigetragen haben. 

Auch im heurigen Jahr wurde wieder
in 2 Klassen gestartet, der Damen-
und Herrenklasse. Um jeden Starter
zu einem Sieger zu machen, trugen
alle Firmen, die uns Sach- und Pokal-
preise spendeten, bei. Auch diesen
gebührt an dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön. 
Hiermit gratulieren wir unseren Sie-
gern noch einmal recht herzlich und
hoffen, sie nächstes Jahr wieder
begrüßen zu dürfen. Ein wirklich
erfolgreiches Traktortreffen fand in
den Abendstunden einen gemütli-
chen Ausklang. 

Herrenklasse:
1. Martin Gartler, Zettling
2. Robert Schicker, Feldkirchen
3. Johann Mellacher, Feldkirchen

Damenklasse:
1. Bettina Gruber, Zettling
2. Maria Lienhart, Unterpremstätten
3. Bernadette Lienhart,
3. Unterpremstätten

Sieger Damenklasse: Bettina Gruber
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Freiwillige
Feuerwehr

Zettling
Homepage: www.ff-zettling.at

Einsätze
Am 12. Mai verlor ein Lenker eines
Kleinbusses die Kontrolle über sein
Fahrzeug und blieb auf der Seite lie-
gen. Dieser Unfall ereignete sich auf
der A9 vor der Abfahrt Wundschuh.
Die Rettung versorgte die verletzten
Personen, während wir das Fahrzeug
von der Fahrbahn entfernten.

Zu einem weiteren Verkehrsunfall
kam es am 9. Mai auf der Kreuzung in
der Nähe der Go-Kart Bahn. Der Auf-
prall eines Pkw auf den anderen war
so stark, das dieses Fahrzeug von der
Fahrbahn rollte und sich überschlug.
Zum Glück wurde dabei niemand
verletzt.

Ein PKW-Lenker wollte am 14. März
von der Autobahnabfahrt auf die
L373 abbiegen, wobei ein herankom-
mendes Fahrzeug übersehen wurde.
Der Lenker des zweiten PKW
bemerkte dies zu spät und konnte
nicht mehr bremsen, so dass er in die
Fahrerseite des abbiegenden PKW
krachte. Als wir am Einsatzort anka-
men waren Rettung und Polizei schon
vor Ort. Wir mussten die PKW fach-
gerecht vom Kreuzungsbereich ent-
fernen und die Straße reinigen.

Aktuelle Termine
Vorschau 2014
24. August 2014:

Tag der offenen Tür
mit Löscherüberprüfung

Übungen
Wie üblich, finden monatlich unsere
Übungen statt. Dabei wurde aber vor
allem auch der traditionellen Oster -
übung viel Interesse entgegen ge -
bracht. Dieses Jahr war auch das Rote
Kreuz in die Übung miteingebunden,
um die Zusammenarbeit für den Not-
fall zu stärken.

Jugend
Auch unsere Florianijünger nahmen
beim Wissenstest 2014 in Deutsch-
feistritz teil.
Wir gratulieren zu den Abzeichen in
Bronze, Silber und Gold.

Sonstiges
Weiterbildung
spielt natürlich
auch im Feuer-
wehrwesen eine
wichtige Rolle!
Andreas Baum-
hackl belegte in
der Feuerwehr -
schule den Kurs
zum Gruppen -
kommandanten
und be stand auch die dazugehörigen
Prüfungen bravourös.

Nach einem Jahr Pause forderte die
FF-Zettling die Zivilbevölkerung von
Zettling zu einer Knödelpartie her-
aus. Leider verloren wir das Essen
und Trinken. Ein kleiner Trost blieb
dennoch. Wir sicherten uns souverän
2:0 die Ehre.

Auch beim diesjährigen Frühjahrs -
putz der Gemeinde haben wir mitge-
wirkt.

Wir gratulieren
Ein besonderer Anlass für unseren
Kameraden EHLM Wippel Johann
war sein 80igster Geburtstag, wo
eine Abordnung von uns gratu -
lieren  durfte.
Wir wünschen Johann alles Gute
und noch viele  Jahre in unserem
Kreis.
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Bauernbundausflug
Der diesjährige Bauernbundausflug
führte uns zu unseren Nachbarn nach
Kärnten.
Das erste Ziel dieser Tagesfahrt war
die Forellenzucht Marzi. Danach  ging
es weiter entlang des Wörthersees

zum Schlosshotel am Wörthersee, wo
es eine interessante Führung durch
das exklusive Hotel gab.
Auf der anderen Seite des Wörther-
sees fuhren wir zu einem besonderen
Ausflugsziel, dem Pyramidenkogel
mit seinem neuen Aussichtsturm, wo
wir in schwindelnder Höhe einen
wunderbaren Rundumblick  ge nie ßen
durften.

Als Ausklang und letzte Station des
Tages waren wir zu Gast im Buschen-
schank Lazarus, nahe Stainz.
Nach einer Kellerführung gab es ein
gemütliches Beisammensein mit
Jause, Musik und Gesang.

Bauernbund
Zettling

GEBURTSTAGE

Weber  Erwin – 60 Jahre

Wippel Johann – 80 Jahre Grundner Alois – 75 Jahre

Möstl Marianne – 60 Jahre
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ESV
ZETTLING

Am 28. März 2014 war die Fa. Wid-
mann und ein Staatsmeister bei uns
zu Besuch. Wir konnten Material
testen und auch kaufen.   

Osterfleisch-Turnier in Dörfla
(12. Platz)

BZM Seiersberg (7. Platz)Straßenturnier Windorf
(Gruppen-Sechster)

Zu einem Knödelschießen wurden
wir  am 4. April 2014  zum  ESV Tobel-
bad eingeladen. Der Spielstand zwi-
schen ESV Tobelbad und ESV Zettling
war 3:5 / 0:3 / 1:0. Es war ein sehr
lustiger und unterhaltsamer Abend
und wir freuen uns schon auf die
Revanche bei uns in der Halle.

Erwin Weber 60iger

Alles Gute
unseren
 Geburtstags-
jubilaren

Lovse Gerhard 50iger

Am 26. April 2014 unterstützten wir unsere
Gemeinde Zettling beim Frühjahrsputz.

Der Bauernbund Zettling fand sich auf unserer
Asphaltbahn zu einem Vergleichskampf ein.
Essen und Trinken gewann der Bauernbund
und die Ehre konnte der ESV für sich entschei-
den.
Bei Backhendl und Salat sind wir noch lange
zusammengesessen und haben den Abend aus-
klingen lassen. 

Vorankündigung:

ESV Vereinsturnier
27. September 2014, 9:00 Uhr

Der ESV Zettling nahm auch an einigen Turnieren teil
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Straßenturnier
Am 31. Mai 2014 veranstalteten wir
ein Straßenturnier für unsere umlie-
genden ESV-Vereine. Es nahmen 14
Mannschaften daran teil.
Der Sieg ging an den ESV-Kalsdorf. 

Eröffnung in
Tobelbad

Der ESV Tobelbad-
Haselsdorf eröffnete
am Sonntag, dem 15.
Juni 2014 ihre neue
Halle.
Der ESV-Zettling gra-
tulierte recht herzlich
und wünschte alles
Gute, kameradschaft-
liche und gesellige
Stunden in der neuen
Halle.1. Platz ESV Kalsdorf
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zettling

Stauden sammeln
Auch dieses Jahr waren wir am 29.4.
in ganz Zettling unterwegs und sam-
melten die Stauden ein. Danke an alle
Helfer!

Ostern 2014
Gerade zu Ostern merkt
man, was die Landjugend
an Wert an Brauchtum hat.
Egal ob Osterkreuz/ Oster-
hasen aufstellen im Regen,
Ostereiersuchen im Sauer-

wald'l oder unser jährliches
Osterfeuer. Trotz teilweise
schlechtem Wetter, schaff-
ten wir es all diese Veran-
staltungen sehr gut zu mei-
stern und danken allen
Besuchern!
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Sport am Morgen, vertreibt
Kummer und Sorgen
Am 12. April fand das Bezirks-Volley-
ballturnier in Eggersdorf statt, wo wir
einige gute Plätze abräumten. Es gab
Burschen- und Mädchenteams sowie
auch gemischte Mannschaften.
Mit unserer Damenmannschaft konn-
ten wir den 3. Platz erreichen wobei
unsere ehrgeizige Burschenmann-
schaft einen tollen Preis mit dem 1.
Platz heimtragen konnte. Mit der

gemischten Mannschaft wurden wir
Zweiter und obwohl noch am selben
Tag Knöchel angeschwollen waren,
hatten wir einen erfolgreichen und
durchaus lustigen Tag.

Bühne frei!
Am 16., 18., 23. und 24. Mai fand
unser hochberühmtes Landjugend
Theater mit dem Titel „Der ledige
Bauplatz“ statt. Mit dabei, unter den
Schauspielern waren: Karoline Amon,
Markus Schmidt, Andreas Baum-

hackl, Petra Baumhackl, Thomas
Gartler, Isabella Gartler, Lisa Glaunin-
ger, Daniel Gössler, Christian Gartler,
Rupert Gartler und unsere Souffleuse
Tanja Baumhackl.

Recht herzlich bedanken möchten wir
uns auch bei unserer Maskenbildne-
rin Eva Baumhackl sowie auch bei
unserem Regisseur Franz Baumhackl.
Nach vier sehr gut besuchten Vorstel-
lungen konnten wir das Theater 2014
mit großem Erfolg und überaus guter
Kritik beenden.
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Pensionisten-
verband

Unterpremstätten-Zettling

Viele unserer Mitglieder konnten wir
für die Frühjahrsausflüge begeistern.
Reiselust und die Freude an der
Gemeinschaft stärken unsere Pensio-
nisten und halten sie jung.

Fahrt zum Fischessen nach
Hörmsdorf

Am 12. März waren wir mit 99 Mitglie-
dern über Deutschlandsberg – Schwan-
berg unterwegs nach Eibiswald und
besuchten die Kirche und das Klöpfer-
museum, wo wir einiges über die Ent-
stehungsgeschichte hören konnten.
Danach wurden uns im Romantikhof
Kiefer in Hörmsdorf zwei Fischmenüs
aber auch Backhenderl oder Schnitzerl
zur Auswahl geboten. Auf der Heim-
fahrt gab es noch ein Eis beim Valentino.

Mitgliederversammlung im
Kultursaal am 20. März
Vorsitzender Anton Ruprecht präsen-
tierte in Anwesenheit von Bezirksvorsit-
zenden-Stv. Leo Russold, Bürgermeister
Ingrid Baumhackl und stellvertretend
für Bürgermeister Anton Scherbinek
Herrn Johann Kelz das umfangreiche
Programm 2014. Besonders erfreulich
ist die Mitgliederentwicklung, die wie-
der gesteigert werden konnte. 24 Mit-
glieder erhielten die Treuenadel in „Sil-
ber“ oder „Gold“. Herzlichen Dank für
die Treue.

Fahrt nach Kärnten
Ferlach am 9. April
Schon früh fuhren wir los über die Pack
durch das schöne Rosental nach Ferlach,
auch „Die Perle am Fuße der Karawan-

ken“ genannt. Bei einer
Führung auf Schloss Ferlach
im Büchsenmacher- & Jagd-
museum konnten wir das
traditionelle Büchsenma-
cherhandwerk und den
Mythos „Jagd“ in all seinen
Facetten umfassend erfah-
ren. Dazu gehörte eine  Tro-
phäenausstellung heimi-
scher und fremder Tiere,
sowie ein Tierpark. Das
Mittagessen im GH Plasch in
Ress nig hatten wir uns wohl
verdient. Unsere Frau Flecker brachte
uns auf der Heimfahrt wieder mit ihren

großartigen Reimen zum
Tag zum Schmunzeln.
Herzlichen Dank dafür.

Muttertagsfahrt
nach
Groß St. Florian
Dieses Jahr besuchten wir
bei unserer begehrten Mut-
tertagsfahrt mit der beacht-
lichen Zahl von 107 Pensio-
nistInnen die Kirche von

Frau Hermine Slavec wünschen wir noch
viele schöne Jahre in Gesundheit.
Alles Gute zum 80er!

Unserer Ehrenvorsitzenden Frau Anni Muhr
durften wir heuer zum 75. Geburtstags-
jubiläum gratulieren.
Herzlichen Glückwunsch! 

Im Romantikhof in Hörmsdorf gaben sich
Freundlichkeit und Gemütlichkeit die Hand.

Im GH Schönaicherhof fand unsere Mutter-
tagsfeier statt.

Terminvorschau
Mittwoch 9. Juli:

Birkfeld zu den Edelseeern
Schokoladenfabrik Felber - Kuhcafe

Mittwoch 13. August:
Wanderfahrt

7.-11. September:
Herbstfahrt Salzburgerland.

Allen LeserInnen wünscht der
Pen sionistenverband

Unterpremstätten-Zettling einen
erholsamen Sommer. 

Schriftführerin: Silvia Eibinger

Herzliche Gratulation ...
... zum runden Geburtstag übermitteln
wir im Namen der Ortsgruppe an:
April: Herrn Simon Anichhofer (75),
Herrn Horst Schaffler (75), Frau Her-
mine Slavec (80), Frau Maria Jammer-
negg (90)
Mai: Frau Hermine Flecker (75); Frau
Anna Muhr (75), Herrn Johann Koll-
mann (80)
Juni: Herrn Alois Grundner (75), Frau
Aloisia Klement (75), Frau Martha
Habith (80). Ebenfalls wünschen wir
allen Mitgliedern auf diesem Wege
alles Gute zum Geburtstag, sowie
Gesundheit und Wohlergehen!

Groß St. Florian, wo wir um 10.00 Uhr
mit Herrn Pfarrer Rindler und Herrn
Pfarrer Bablek die Hl. Messe mit Orgel-
begleitung feiern durften. Die Fürbitten
las Frau Elisabeth Schöpf. Unsere Mut-
tertagsfeier fand im GH Schönaicherhof
der Fam. Reinbacher statt. Bei unseren
Mitgliedern blieben keine Wünsche
offen. Sie wurden mit gutem Essen, Blu-
men, Wein und Musik der „Huafschnei-
da“ verwöhnt. Danke Toni für die tolle
Überraschung!
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Unsere Pensionisten in der antiken Stadt Pompeji
in der Region Kampanien. 

Unsere Gruppe beim Besuch der Trulli-Bauten in
Apulien.

Frühjahrstreffen
Apulien von 13. bis
20. Mai
Höchst abwechslungsreich
und gut organisiert verlief
das Frühjahrstreffen nach
Apulien, in den südöstlichen
Teil unseres Nachbarlandes
Italien. Unser Hotel „Il
Valentino“ lag im Naturre-
servat von Castellaneta
Marina und bietet hervorra-
gende Küche.
Neben der Besichtigung der
Hauptstadt Bari mit der
Basilika des Heiligen Niko-
laus und der romanischen
Kathedrale San Sabino zeigte
uns Reiseleiterin „Antonel-
la“ bei unseren Fahrten
durch die Olivenheine diese

BESSER SEHEN
BESSER HÖREN
BESSER LEBEN

Hauptstraße 113, 8141 Unterpremstätten
Tel. 03136/53366

farbenfrohe Region und
erzählte von der Bevölke-
rung und ihrer traditionellen
Lebensart.
Sie führte uns durch die

typisch niedrigen weißen
Häuser und den schmalen,
gewundenen Gassen der
Städte. Die einzigartige Bau-
weise der „Trulli-Bauten“

faszinierte uns genauso, wie
der Ausflug in die antike
Stadt Pompeji.
Wir sammelten unvergessli-
che Eindrücke.
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Österr. Kameradschaftsbund
Ortsverband Unterpremstätten-Zettling

Gratulationen
Am 22. März gratulierten wir unserem
langjährigen Mitglied, Kamerad Jo hann
Engassner, zum 95er.
Kamerad Engassner lud uns zum Kir-
chenwirt „das Spari“ zur Geburtstags-
feier ein. Gratuliert wurde er vom
Obmann Josef Gerlza mit Gattin, EO.
Adolf Ornig und Kassierstv. Helmut
Hofer mit Gattin. Wir danken unserem
Kameraden für die gemütlichen Stun-
den mit ihm und für die lustige Feier
beim Kirchenwirt und wir wünschen
ihm noch viele, vor allem gesunde
Jahre, im Kreise unseres Ortsverbandes.
Am 9. Mai gratulierten Obmann Josef
Gerlza und Auschussmitglied Adolf
Fandl unserem Mitglied, Kamerad
Richard Steiner zum 75er. Unsere Gra-
tulanten wurden von Kamerad Richard
Steiner und seiner Gattin sehr herzlich
aufgenommen und sie verbrachten mit
ihm sehr nette und feuchtfröhliche
Stunden. Auch ihm wünscht der OV
alles Gute für die weitere Zeit im Kreise
unseres OV.

Jahreshauptversammlung-
Mitgliederversammlung
am 9. März
Am 9. März wurde im Vereinsheim,
Gasthaus Kirchenwirt „das Spari“, die
jährliche Mitgliederversammlung abge-
halten. Neben unseren Ehrengästen
ÖKB. VizePräs. und Bez.Obmann Franz
Grinschgl, Bürgermeisterin Ingrid
Baumhackl, Gemeinde Zettling, Bürger-
meister Anton Scherbinek, Marktge-
meinde Unterpremstätten konnten wir
noch viele weitere Vereinsobleute und
ca. 60 Mitglieder begrüßen. Mit Freude

können wir erwähnen, dass Frau Sophie
Scherbinek, Frau Rosemarie Krammer,
Frau Roswitha Krottmaier, Frau Anna
Hofmeister und Frau Sieglinde Tisch-
Lukas unsere Einladung zur Teilnahme
an der Versammlung angenommen
haben und wir konnten sie für die steten
Teilnahmen uns Sportveranstaltungen
und für die steten guten Erfolge die
Ehrenbrosche in Gold überreichen.
Viele Kameraden wurden auch für
langjährige Mitgliedschaft und steten
Einsatz für den OV. geehrt.
Der Vorstand des OV. bedankt sich bei
unseren Gemeindevertretern, Frau In -
grid Baumhackl und Anton Scherbinek
für die netten und lobenden Grußworte
an die Anwesenden. Der Vorstand des
OV wird sich weiterhin bemühen im
Sinne einer guten Zusammenarbeit,
einer guten  Kameradschaft und mit
sportlichen Tätigkeiten, wie Stock-
schießen, Kegeln, Schnapsen und vieles
mehr in den Gemeinden mitzuwirken.
Nach der Versammlung wurden wir
von unseren Gemeindevertretern zum
gemütlichen Beisammensein bei Essen
und Getränke eingeladen.
Herzlichen Dank dafür.

ÖKB.Bezirkstagung in  Zettling
am 30. März 
Am 30. März wurde im Festsaal der
Gemeinde Zettling die Bezirkstagung
des ÖKB Bezirksverbandes Graz-Süd
abgehalten. Bezirksobmann Franz
 Grinschgl konnte den Landespräsiden-
ten der Steiermark Karl Petrovitz, die
Landesschriftführerin Renate Haring,
sowie Bürgermeisterin Ingrid Baum-
hackl, Gemeinde Zettling und Vizebür-
germeister Anton Schmölzer, Marktge-
meinde Unterpremstätten herzlich be -
grüßen. Begrüßen konnte er auch 90
Kameradinnen und Kameraden des
Bezirkes Graz-Süd.
Vom Bezirksverband wurde unser
Obmann Josef Gerlza mit dem
„Großen Silbernen Ehrenzeichen“ des
Landesverband Steiermark geehrt.

Weiters wurden Frau Ingrid Baum-
hackl mit der ÖKB „Freundschaftsbro-
sche in Gold“, Kamerad Rudolf Eibel
mit dem „Ehrenzeichen in Gold“ und
Johann Walter mit dem „Goldenen
Sportehrenzeichen“ geehrt.
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Eine Bank –
über 1000
Jahre Erfahrung
Das Jahr 2014 steht für unsere
Bank ganz im Zeichen der Fusion.
Die Raiffeisenbanken Feldkirchen-
Kalsdorf und Unterpremstätten
bündeln ihre Kräfte und werden
gemeinsam zur neuen Raiffeisen-
bank Region Graz-Thalerhof. 
Die Bankstellen Kalsdorf, Feldkir-
chen, Unterpremstätten, Wund-
schuh und Dobl treten gemeinsam
unter dem neuen Namen Raiffei-
senbank Region Graz-Thalerhof
auf. Insgesamt versammelt unsere
neue Bank nun 55 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, die gemein-
sam über 1000 Jahre Erfahrung in
die Waagschale werfen können.
Der Schritt zur neuen Raiff -
eisenbank Region Graz-Thalerhof
si chert weiterhin die Unabhängig-
keit und Eigenständigkeit unserer
Bank. Somit können wir gerade in
wirtschaftlich herausfordernden
Zeiten durch effiziente Verwal-
tungsarbeit und Reduzierung der
Betriebskosten unsere Kunden
und die ganze Region wie bisher
als starker, stabiler und sicherer
Finanzpartner noch besser betreu-
en. 
Unsere Kunden profitieren da -
durch von noch mehr Know-how
und Kompetenz und unser Spezia-
listenteam hat nun noch mehr Zeit
für Beratung und Unterstützung.
Mit über 1000 Jahren Erfahrung
setzen sich unsere Mitarbeiter
stets für die Erfüllung von Zielen
und Wünschen unserer Kunden
ein.

Der Vorstand des OV. Unterpremstät-
ten-Zettling bedankt sich bei den
Gemeinden Zettling und Unterprem-
stätten für die Übernahme der Kosten
für das leibliche Wohl der Sitzungsteil-
nehmer. 

Sitzungen der
Vereinsfunktionäre
Am 27. März trafen sich die Vereins-
führungskräfte zur Besprechung von
geplanten Tätigkeiten.
Am 10. April nahm unser Obmann Josef
Gerlza beim Obmännerstammtisch des
Bezirkes Graz-Süd in Dobl teil.

Ausrückungen und Teilnahmen
an Festveranstaltungen
Am 18. Mai rückten unsere Kameraden
zum Bezirkstreffen des Bezirkes Feld-
bach nach Sankt Stefan im Rosental aus.
Am 24. Mai fuhr eine Fahnenabordnung
nach Sankt Michael in der Obersteier-
mark

Gemütliches Radfahren 
Am 30. April lud unser OV. zum gemüt-
lichen Radfahren ein. Teilgenommen
haben 20 Radler. Die Fahrtstrecke
wurde für alle leicht bezwingbar ausge-
wählt. Die erste Einkehr war in Stein-
dorf bei der Brauerei Herzog. Die zwei-
te und Abschlusseinkehr war in Wund-
schuh beim Gasthaus Haiden.

Teilnahme an der Flurreinigung
in Unterpremstätten
und Zettling
Der OV nahm mit einigen Helfern bei
der Flurreinigung am 5. April in Unter-
premstätten und am 26. April in Zettling
teil.



Dank der fleißigen Helfer im
Hintergrund konnten wir das
Publikum auch in der Pause
und nach dem Konzert mit
guten Brötchen und Getränken
verwöhnen. 
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Chorproben
Jeden Donnerstag im Medienraum
der Musikschule

Sommerzeit 19:45 Uhr
Winterzeit 19:30 Uhr

Unser Chor braucht Verstärkung
Sehr gerne möchten wir unseren Chor
mit Sängerinnen und Sänger verstärken.
Ich lade Sie zum Schnuppern jeden
Donnerstag am Abend in den Medien-
saal der Musikschule Unterpremstätten
ein oder Sie rufen mich einfach unter
der Telefonnummer 0664/200 18 33 an.
Für die kommenden Ferientage wün-
schen wir Ihnen viel Sonnenschein und
mit Wehmut denken wir an das Konzert
zurück: Seemann, deine Heimat ist das
Meer …

Ihr Gesangsverein Unterpremstätten-
Zettling Rudi Zink und Rosa Baumhakl

Kontakt: Obmann Rudolf Zink
0664/200 18 33 und

www.gesangverein-unterpremstaetten-
zettling.at

Sommer, Sonne, Sand…
Liebe, Glück …
... das war eine Reise. Hochzu-
frieden waren die Crewmit-
glieder mit Ihrer Kapitänin,
MMaga Ilze Kroja-Holzer, die
wunderbar alle Klippen und Hinder-
nisse umschiffte. Der moderierende
Reiseleiter (Ob mann Rudi Zink) freu-
te sich über die vielen positiven Rück-
meldungen, die ihm zugetragen wor-
den sind. Ein wunderbares Konzert
im ersten Teil ganz in Urlaubslaune in

Henrik Sande MMag. Ilze Kroja-Holzer Helmuth Kastner

Swinging Rats

weiß und im zweiten Teil doch ein
wenig bunt, so ganz zu unsrem Pro-
gramm passend. Auch unsere Gäste,
die „Swinging Rats“ (Henrik Sande
am Klavier, Helmuth Kastner als Sän-
ger) verwöhnten das Publikum mit
ihren Darbietungen.  
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Ganz persönliches
von Maria Weber

Meine Meinung:
Eigentlich singe ich schon seit meiner
Volksschulzeit. Als ich zur Volksschule
ging, war Singen und die musikalische
Früherziehung genauso auf dem Stun-
denplan wie Mathematik und Deutsch.
Seit dieser Zeit fasziniert mich der Chor-
gesang, der auch heute noch ein Fix-
punkt in meinem
Alltag ist.
Um alle Emotionen
zu transportieren
und den Liedern den
richtigen Ausdruck
zu geben, sind mein
Geist und der
gesamte Organismus
ex trem gefordert.
Aber nach den Pro-
ben bzw. dem Singen
fühle ich Freude und
Zufriedenheit. Ich
fühle mich frei und
scheinbar lösen sich
alle Sorgen in Luft
auf. Das Singen

macht mich einfach glücklich. Durch
die regelmäßigen Proben treffe ich
wöchentlich meine Freunde, kann mit
ihnen plaudern und mich austauschen.
An dieser Stelle kann ich nur allen das
Singen im Chor wärmstens empfehlen.
Neue Sangeskollegen und Sangeskolle-
ginnen sind im Gesangsverein Unter-
premstätten-Zettling herzlich willkom-
men. Ich freue mich schon, Dich kennen
zu lernen.

Termine
6. September 2014

Sammeln für den
Fetzenmarkt
7. September 2014

Fetzenmartkt im
Gemeinde-Bauhof

Vorankündigung Fetzenmarkt
Höflichst möchten wir an unseren
 Fetzenmarkt erinnern, der am 7. Sep-
tember 2014 im Gemeinde Bauhof (im
Hof vom Kultursaal) abgehalten wird.
Schmeißen Sie bitte keine guten und
noch brauchbaren Dinge weg, behalten
Sie sie bitte bis zum Sammeltag.
Wir freuen uns über Ihre Spenden, denn
nur so können wir unseren Gesangsver-
ein am Leben erhalten. Nähere Informa-
tionen dazu erhalten sie noch gesondert
Ende August in einer Postwurfsendung
und auf unserer Homepage.
Hier vorweg einen großen Dank an Ihre
Bereitschaft uns zu unterstützen.
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Gemeinsam spielen
Die Tagesmütter der Gemeinde Zett-
ling Gabriele Novak und Silvia Eibin-
ger trafen sich mit ihren Tageskindern
zur gemeinsamen Jause und zum
Erfahrungsaustausch. Anschließend
konnten die Kinder nach Herzenslust
im Garten gemeinsam spielen.
Den Tagesmüttern ist es wichtig, den
Kontakt untereinander zu pflegen,
Ideen und Anregungen für einen

abwechslungsreichen, interessanten
Betreuungsalltag auszutauschen und
nicht zuletzt auch Freundschaften zu
schließen.
Nach der Obstjause gab es selbst
gebackene Muffins. Die Tagesmütter
bastelten mit ihren Kindern Radies-
chenmäuse als Geschenk. Für Anja,
Paul, Felix sowie Elina, Matheo, Ella,
Johannes und Adrian war der Ausflug
mit Spaziergang eine große Bereiche-

rung, sie hatten sichtlich Spaß und
sofort Kontakt aufgenommen. Auf die
Frage, ob sie diesen Besuch wieder
machen möchten, waren sich die Kin-
der einig und antworteten im Chor
mit einem lauten „JA“.
Silvia Eibinger und Gabriele Novak
sind zwei von drei Tagesmütter aus
der Gemeinde Zettling.

Informationen über freie Plätze
erhalten Sie bei Tagesmütter
Steiermark, Regionalstelle Kalsdorf,
Tel. 03135 / 554 84.
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Der SCU, Unterpremstättens
größter Verein setzt seit Jahren
auf professionelle Jugendar-
beit und gemeinsam getragene
Aktionen im Jahreskreis des
Vereinslebens.

›Michael-Erich Gacksch

Mit dem Saisonabschluss am Freitag,
dem 6. Juni 2014 ließ der Vorstand des
Sportclub Unterpremstätten mit
Obmann Christian Gritsch an der
Spitze auch die vergangene Saison
Revue passieren; sportlich und auch
gesellschaftlich.

Die Platzierungen der Jugendmann-
schaften und die Leistungen der
Kampfmannschaften I und II bestäti-
gen dabei mehr als deutlich den ein-
geschlagenen Weg und die Philoso-
phie der Vereinsführung.

Jugendtrainer-Tag
Zum ersten Mal versammelte SCU
Jugendleiter Andreas Kerecz am
Samstag, dem 29. März 2014 sein Trai-
nerteam zu einem gemeinsamen Tag
des Erfahrungsaustausches, der Mei-
nungsbildung und des Teambuil-
dings.

Nach der Begrüßung durch 1. Bürger-
meisterstellvertreter Anton Schmöl-
zer, der die Grüße der Marktgemein-
de Unterpremstätten überbrachte,
wurde der erste theoretische Teil
„angepfiffen“.
Referate von Andreas Kerecz (Phi -
losophie der SCU-Jugendarbeit), Mi -
chael-Erich Gacksch (Kommunikati-
on/Sozial Media) und Markus Leit-
geb (Koordination/Kondition) gab es
noch Organisatorischen von Martin
Hirtenfellner. Im zweiten Teil standen
Referate von Andreas Planeta (Vorbe-
reitung der Meisterschaft) und von
Stefan Prießnig (Kreativität und SÜS
(spielen/üben/spielen) auf der Ta -
ges ordnung.

Die sportlichen Einheiten des ersten
Jugendtrainer-Tages des Sportclub
Unterpremstätten waren mit Trai-

nings der U9-Mannschaft  der U14-
Mannschaft unter der Leitung ver-
schiedener Trainergruppen gegeben.

Erste Gratulanten waren Zettlings Bürgermeisterin Ingrid Baumhackl,
Unterpremstättens Bürgermeister Anton Scherbinek mit seinem 1. Stellver-
treter Anton Schmölzer und Gebietsjugendleiter Burschen Franz Stradner
vom Steirischen Fußballverband; im Bild mit Andreas Kerecz (2. von rechts).
Gemeinsam ehrten sie auch die siegreichen und platzierten Mannschaften.

Erfolgreiches Osterturnier des SCU
Das Kinder/Jugend Osterturnier 2014 des Sportclub Unterpremstätten war
das größte Sportereignis, das der SCU im Sportzentrum durchgeführt hat.
Am Ostermontag, dem 21. April 2014 trafen sich 30 Mannschaften mit ins-
gesamt 400 Spielerinnen und Spielern, über 200 Eltern, Geschwister, Omas
und Opas sowie viele Fußballbegeisterte zu einem besonderen Fußballfest.
Organisiert wurde dieses sportliche Großereignis vom Team rund um SCU
Jugendleiter Adreas Kerecz.

Weiterbildung stand im
Vordergrund.
Der 1. Jugendtrainer-Tag des SCU
wurde zu einem großen Erfolg. 
Martin Hirtenfellner sen.; Stefan
Priessnig; Bernhard Halvax; Alfred
Berndl; Gerald Ulrich; Kurt Weihrich
(hinten), Thomas Riedl; Andreas
Kerecz; Michael Findner; Markus
Leitgeb; Philipp Bukowsky (vorne),
SCU U9-Mannschaft (ganz vorne),
nicht im Bild sind Andreas Planeta
und Christian Wagner.

Sportclub Unterpremstätten –
mehr als nur ein Fußballclub

Erfolgreich durch
Gemeinsamkeit  und Jugendarbeit
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Österreichische
 Wasserrettung 
Bezirksstelle
Graz-Umgebung Kalsdorf
Um unseren aktiven Mitgliedern die
vielfältigen Funktionen unserer Ein-
satzfahrzeuge näher zu bringen, fin-
det jährlich eine Fahrzeugeinweisung

statt. Hierbei wurden uns im Bereich
des Kalsdorfer Kraftwerkes verschie-
denste Aufgaben, wie das Einparken
in eine „Garage“, das bergauf Anfah-
ren, das Einsätzen der Differenzial-
sperre in unwegsamen Gelände und
das Slippen des Bootes, gestellt.

Anstelle einer für 26. April geplanten
Fließwasserübung im Raum Graz
fand ein Sucheinsatz in Floing, Bezirk
Weiz, statt. Nach Ankunft aller
Bezirksstellen des Landesverbandes
Steiermark, der Freiwillige Feuerwehr
Floing sowie der Polizeiinspektion
Anger fand eine Einsatzbesprechung
statt. Anschließend wurden wir in
sechs Einsatztrupps eingeteilt und

suchten die Feistritz sowie einige
nebenliegende Mühlbäche nach dem
Vermissen ab. Nach rund vier Stun-
den Suche wurde der Einsatz mit
einem negativen Ergebnis beendet.

Am 17. und 18. Mai 2014 fand in der
Dienststelle des ÖRK, Ortsstelle Kals-
dorf der erweiterte Erste Hilfe Kurs
für unser Einsatzpersonal statt. Um
stets am aktuellen Ausbildungsstand
für Ersthelfer zu sein, werden diese
Lehrgänge alle zwei Jahre mit freund-
licher Unterstützung des Österreichi-
schen Roten Kreuzes abgehalten. 

Nähere Informationen dazu sowie
weitere Berichte und Fotos finden Sie
auf unserer Homepage (www.oewr-
kalsdorf.at) oder telefonisch unter
0664 / 883 18 446.
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Ärztenotdienst Sonn- und Feiertagsdienst, 1. Quartal 2014

Kurzfristige Änderungen
erfahren Sie an allen
Rettungsdienststellen
im Sprengelbereich.

JULI 2014
05. Dr. Thomas Pokorn, Unterpremstätten 03136/61315 DA
06. Dr. Elisabeth Kölli, Lannach 03136/81082
12./13. Dr. Franz Wehle, Tobelbad 03136/61315 DA
19. Dr. Martin Pötsch, Dobl 03136/54489 DA
20. OMR Dr. Karlheinz Reymann, St. Josef 03136/81134 DA
26. OMR Dr. Karlheinz Reymann, St. Josef 03136/81134 DA
27. Dr. Jan Hörmann, Lieboch 03136/62072

AUGUST 2014
02./03. Dr. Jan Hörmann, Lieboch 03136/62072
09. OMR Dr. Karlheinz Reymann, St. Josef 03136/81134 DA
10. Dr. Jan Hörmann, Lieboch 03136/62072
15. Dr. Thomas Pokorn, Unterpremstätten 03136/61315 DA
16. Dr. Roman Artner, Lieboch 03136/61315 DA
17. Dr. Martin Pötsch, Dobl 03136/54489 DA
23. Dr. Franz Wehle, Tobelbad 03136/61315 DA
24. Dr. Elisabeth Kölli, Lannach 03136/81082
30./31. Dr. Roman Artner, Lieboch 03136/61315 DA

SEPTEMBER 2014
06. OMR Dr. Karlheinz Reymann, St. Josef 03136/81134 DA
07. Dr. Elisabeth Kölli, Lannach 03136/81082
13. Dr. Martin Pötsch, Dobl 03136/54489 DA
14. Dr. Thomas Pokorn, Unterpremstätten 03136/61315 DA
20./21. Dr. Roman Artner, Lieboch 03136/61315 DA
27. Dr. Franz Wehle, Tobelbad 03136/61315 DA
28. Dr. Martin Pötsch, Dobl 03136/54489 DA

Dienstsprengel:
Dobl, Haselsdorf-Tobelbad,

Lannach, Lieboch, St. Josef,
Unterpremstätten

Apothekenruf

1455
24-Stunden-Auskunft

in ganz Österreich

Die Apotheken in Österreich
bieten eine neue

Servicenummer an.
Unter der Kurznummer

1455 erhält jeder Anrufer
zum Ortstarif

rasch und unbürokratisch
Auskunft über die nächst
gelegene dienstbereite
Apotheke, auf Wunsch

sogar mit
Wegbeschreibung.

Neues Service
am Telefon

VORANKÜNDIGUNGEN

Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.zettling.gv.at

Kabarett 
„Die Grazbürsten“

mit dem neuen Programm
„Happy Bürstday!“

17. Oktober 2014
19.30 Uhr

Festsaal Zettling

ESV
Vereins-
Turnier

Samstag,
27. September 2014

9:00 Uhr

Schmankerl-

ÖVP
Zettling

Sonntag,
31. August 2014
Gemeindepark

Silvester-
feier

Gemeinde
und Vereine

Mittwoch,
31. Dezember 2014

Festsaal

Fest
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Parteienverkehr Gemeindeamt
Montag, Mittwoch, Freitag: 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00–18:00 Uhr
Dienstag kein Parteienverkehr

Sprechstunde Bürgermeisterin
Montag, Mittwoch: 11:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 17:00–19:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Bauberatung 2014
7. August, 4. September, 2. Oktober

jeweils von 16:00–17:00 Uhr

Anlieferung Fa. Saubermacher
Montag bis Donnerstag: 7:00–16:30 Uhr
Freitag: 7:00–15:30 Uhr

Anlieferung Fa. Frikus
Täglich während der Betriebszeiten

Altspeiseöl, ÖKO-Box
Jeden 2. Dienstag im Monat 18:00–19:00 Uhr
Wirtschaftshof

Rasenschnittsammlung
28. Juli, 11. August, 25. August, 8. September,
23. September
Die Sammelstellen für Ihren Grünschnitt sind der
Wirtschaftshof Zettling und die Müllsammelinsel
Einfahrt Schubertweg.
Bitte bringen Sie Ihren Rasenschnitt am Tag vor der
Abholung zur den Sammelstellen.

Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger. Gemeinde Zettling, Laa 37, 8141 Zettling. Internet: www.zettling.steiermark.at, E-Mail: gde@zettling.steiermark.at

Öffnungszeiten/TermineVeranstaltungen

Abfuhrkalender 2014
Restmüll: 22. Juli 14. Oktober

19. August 11. November
16. September

Papierabfuhr: 24. Juli 16. Oktober
04. September

Gelber Sack 30. Juli
10. September

Bioabfall: 07. Juli 11. August
14. Juli 18. August
21. Juli 25. August
28. Juli 08. September
04. August 15. September

Sperrmüllsammlung:
26. Juli
Gemeindeplatz, 8:30–10:30 Uhr

Abgabetermin
nächste
Gemeindezeitung
(34. Kalenderwoche)

Donnerstag

21.
August 2014

Juli 2014
2. Seniorenclub / 14.00 Uhr / Pfarrheim
3. Musikschule-Salonorchester

17.00 Uhr, Seniorenpark
6. Pfarrfest, Pfarre Premstätten

Kirchplatz
9. Ausflug Stift Admont

Pensionistenverband
11. Musikantenstammtisch, 19.00 Uhr

GH Spari
12. Dämmerschoppen

Landjugend Zettling, Gemeindepark

August 2014
2. AIMS-Konzert, Konferenzzentrum
6. Seniorenclub, 14.00 Uhr, Pfarrheim
8. Musikantenstammtisch, 19.00 Uhr

GH Spari
10. Frühschoppen, ÖKB Unterpremstätten-

Zettling / GH Spari 
13. Wanderfahrt, Pensionistenverband 
16. Mixed Turnier, Tennisclub Zettling
24. FF-Zettling, Tag der offenen Tür
30. Jahresfest, GH Spari
31. Schmankerlfest, ÖVP Zettling

Gemeindepark 

September 2014
3. Seniorenclub, 14.00 Uhr, Pfarrheim
6.-7. Fetzenmarkt, Gesangsverein

Unterpremstätten, Wirtschaftshof
6. Ausflug, Sparverein, GH Spari
7.–11. Herbstfahrt, Pensionistenverband
12. Musikantenstammtisch, 19.00 Uhr,

GH Spari
20. Vereine-Stockschießturnier,

ESV Oberpremstätten  
20. Abschluss-Turnier,

Tennisclub Zettling
27. Vereineturnier, ESV Zettling
28. Erntedankgottesdienst, 10.00 Uhr

Pfarre


